
 
Schnee, Schnee, Schnee 
 
Jedes Jahr, wenn der erste Schnee fällt, bedeutet das für 
die meisten Hauseigentümer und viele Mieter eine ganze 
Menge Arbeit, denn schon morgens nach dem Aufstehen 
ist Schneeräumen angesagt. Man muss den öffentlichen 
Gehweg vor den Häusern schnee- und eisfrei halten, sonst 
drohen bei einem Unfall Schadensersatzforderungen.  
Schneegestöber und Glätte führen auf den Straßen jährlich 
zu zahlreichen Verkehrsunfällen, denn auch auf den 
Autobahnen dauert es oft eine Zeit, bis Räumfahrzeuge 
den Schnee zur Seite schieben und Salz streuen. In den 
Bergen reichen oft nicht einmal Winterreifen, sondern 
man braucht Schneeketten. Besonders tückisch ist das 
Blitzeis, das sich sehr schnell bei überfrierender Nässe 
bilden kann.  
Die meisten Kinder freuen sich wie Schneekönige, wenn 
der Schnee liegenbleibt. Sie bauen Schneemänner oder 
machen eine Schneeballschlacht. 
Vielleicht leben Sie auch in einem Land, wo Schnee zum 
Winter dazugehört? Dann sind diese Informationen für Sie 
wahrscheinlich Schnee von gestern! 
 
(144 Wörter) 
 
(Ingrid Plank für www.deutsch-to-go.de in Anlehnung an: „Wann und wie Hausbesitzer Schnee räumen müssen“,  
http://www.t-online.de/heim-garten/wohnen/id_52564216/schneeraeumen-die-raeum-und-streupflicht-der-mieter-
und-hausbesitzer.html - Seitenaufruf 20110019) 
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